
 

 

 

Medieninformation 

„Feuernacht“ – Die Tiroler Volksschauspiele 

präsentieren das Programm für 2026 

Mit Felix Mitterers „Feuernacht“, inklusive Live-Musik von Herbert Pixner, sowie mit einer 

Marathonlesung in Koproduktion mit den Vereinigten Bühnen Bozen öffnen die Tiroler 

Volksschauspiele den Vorhang für den Sommer 2026. Der Vorverkauf für die Theateraufführungen 

startet am 12. November 2025. 

Brenner, 11. November 2025. Es knistert schon: Nach einer überwältigend erfolgreichen und 

ausverkauften Spielzeit im vergangenen Sommer, mit 16.800 Zuschauer:innen in sechs Wochen, 

präsentieren Gregor Bloéb, Künstlerischer Leiter der Tiroler Volksschauspiele, und sein Team nun das 

Programm für den Sommer 2026. 

Felix Mitterer kehrt zurück nach Telfs. Herbert Pixner komponiert — und spielt jeden Abend live mit 

seiner Band auf. Der eigentliche Star des Abends aber ist die Tiroler Geschichte: Nach Mitterers Drama 

„Verkaufte Heimat“ in Telfs 2019, folgt nun die Uraufführung der Fortsetzung mit dem Titel 

„Feuernacht“.  

Das Bühnenstück spielt Anfang der 1960er, zur Zeit der „Bumser“, in der sich Südtirol im permanenten 

Ausnahmezustand befand. In der „Feuernacht“ vom 11. auf den 12. Juni 1961 wurden zahlreiche 

Strommasten gesprengt, um internationale Aufmerksamkeit für die Sache der deutschsprachigen 

Südtiroler zu wecken. Noch heute, 65 Jahre nach der „Feuernacht“, wird hochemotional über Sinn oder 

Unsinn dieser Taten diskutiert.  

Südtiroler Siedlung in Telfs als Open Air-Bühne 

Wie unter einem Brennglas betrachtet „Feuernacht“ anhand fiktiver Figuren die in die Konflikte jener 

Zeiten verstrickten Menschen und deren Geschichten. Die inzwischen größtenteils abgerissene 

Südtiroler Siedlung in Telfs wird zur atemberaubenden Open Air-Bühne für den unvergleichlichen 

Sound von Felix Mitterer und Herbert Pixner, für große Oper und kleine Geschichten inmitten der 

großen Geschichte, inszeniert von Regisseur Thomas Gassner, in einer Bühnenfassung von Peter 

Lorenz. Auf der Tribüne werden rund 850 Besucher:innen Platz finden. Ein explosiver Theaterabend 

über Courage und Zweifel, Verantwortung und Konsequenz, Flucht und Heimat, Freiheit und Identität. 

„Feuernacht“ wird vom 30. Juli bis 29. August 2026 aufgeführt. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Der 

Kartenverkauf startet am 12. November 2025 im Festivalbüro in Telfs, beim TVB Telfs, bei Innsbruck-

Tourismus und auf Ö-Ticket. 

Marathonlesung in Koproduktion mit den Vereinigten Bühnen Bozen 

Geplant ist außerdem eine Neuauflage des bewährten Formats der Marathonlesung: In Kooperation 

mit den Vereinigten Bühnen Bozen wird ein Nord- und Südtiroler All Star-Ensemble unter dem Titel 

„Flucht ohne Ende“ Texte des Grenzgängers Joseph Roth präsentieren. Informationen über Termin, 

Austragungsort und Beginn des Vorverkaufs für die Marathonlesung werden beizeiten bekannt 

gegeben — ebenso wie weitere Highlights des Programms. 

 

Kontakt für Rückfragen: Sonja Schwaiger, presse@volksschauspiele.at, Tel.: +43 (0) 676 83038750;  

Alexandra Nagiller, Tel.: +43 (0) 660 46 96 358 


